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Der Beitrag diskutiert die Möglichkeiten eines Ansatzes zur 
Gravitationsfeldbestimmung mit GRACE Daten auf der Ebene von 
Relativbeschleunigungen (range-accelerations). Zunächst wird das zugrundeliegende 
Beobachtungsmodell, also der funktionale Zusammenhang zwischen K-Band bzw. 
GPS Beobachtungen und den unbekannten Koeffizienten der Reihendarstellung des 
Gravitationspotentials hergeleitet. Weiter wird das aus diesem Zusammenhang 
resultierende lineare und überbestimmte Gleichungssystem zur Schätzung der 
Kugelkoeffizienten abgeleitet und eine effiziente Vorgehensweise zur Lösung unter 
Verwendung paralleler numerischer Bibliotheken präsentiert. Abschließend werden 
umfassende Simulationsrechnungen (1-Monatslösungen bis Grad/Ordnung 200/200) 
sowohl für fehlerfreie also auch für fehlerbehaftete Daten vorgestellt.   


